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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 

zu nehmen. Für weitere AuskünŌe 
oder ein Gespräch stehe ich gerne zur 
Verfügung. 
MiƩe Februar 2024 erfolgte durch die 
externe Revisionsstelle und die Ge-
schäŌsprüfungskommission die Prü-
fung der Jahresrechnung 2023. Der 
Gemeinderat wird an der Sitzung vom 
6. März 2024 die Jahresrechnung ver-
abschieden und das Resultat vor dem 
Versand der Unterlagen publizieren. 
So viel sei an dieser Stelle bereits ver-
raten, das Ergebnis hat die Zielsetzung 
übertroffen.  
Der Gemeinderat wird an der Sitzung 
vom 7. Mai 2024, unter BerücksichƟ-
gung des Jahresabschlusses 2023, eine 
StandortbesƟmmung bezüglich Strate-
gie, Finanzen und Projekten vorneh-
men. An diesem tägigen Workshop 
wird die Finanzplanung für die Jahre 
2025 – 2032 überarbeitet. Ein hoher 
InvesƟƟonsbedarf in die Infrastruktur 
(Gemeindeliegenschaften, Straßen, 
Wasser etc.) ist nach wie vor erforder-
lich. Von 2020 bis 2023 wurden beina-
he CHF 10.0 Mio. bruƩo invesƟert. Der 
HaupƩeil ist auf die Sanierung und 
Erweiterung der Mehrzweckanlage 
zurückzuführen. Aufgrund der zum 
jetzigen Zeitpunkt bekannten Projek-
ten wird davon ausgegangen, dass bis 
ins Jahr 2030 InvesƟƟonen von rund 
CHF 8.0 Mio. (inkl. Erweiterung Schul-
raum) anstehen. Die aktuelle finanziel-
le Lage der Gemeinde ist trotz der er-
heblichen InvesƟƟonen in den vergan-
genen Jahren solide. 
  
Ueli Frischknecht 
Gemeindepräsident  

Die ersten Monate des neuen Jahres 
liegen bereits hinter uns – und mit der 
kommunalen VolksabsƟmmung zum 
Verpflichtungskredit für den Erweite-
rungsbau Schulhaus Sommertal ist ein 
wichƟges poliƟsches GeschäŌ behan-
delt worden. Der Kantonsrat hat am 
19./20. Februar 2024 in 1. Lesung die 
Totalrevision der Kantonsverfassung 
diskuƟert. An diesen zwei Tagen wur-
den unzählige Anträge eingebracht, 
was unter anderem auf die WichƟgkeit 
der Vorlage deutet. Nach der 1. Lesung 
hält eine Mehrheit des Kantonsrates 
an der Einführung des SƟmmrechtsal-
ters 16 und der Einführung des Auslän-
dersƟmmrechts fest. Die Bevölkerung 
hat die Möglichkeit in der anstehen-
den Volksdiskussion Stellung zu bezie-
hen. Im Anschluss findet die 2. Lesung 
im Kantonsrat staƩ. An dieser Sitzung 
erfolgt die Verabschiedung der totalre-
vidierten Kantonsverfassung zur Volks-
absƟmmung.  
Die 5. Jahreszeit ist vorbei. Die Fas-
nacht in Schwellbrunn wird vom tragi-
schen Unfall am Fasnachtsumzug 
überschaƩet. Den Verletzten wünsche 
ich von Herzen gute Besserung und 
viel KraŌ für die Genesung. Etliche 
Personen wurden Zeugen dieses trau-
rigen Ereignisses. Bilder, die man sonst 
nur aus Filmen kennt, wurden urplötz-
lich Realität. Ein großer Dank geht an 
alle ReƩungsorganisaƟonen und vor 
allem an die zivilen Ersthelfer. Die Ver-
arbeitung des Erlebten ist für einige 
mit Sicherheit belastend. Falls es Be-
troffene gibt, welche mit der Verarbei-
tung Mühe bekunden, rate ich drin-
gend, professionelle Hilfe in Anspruch 
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates  

ZusƟmmung Lockerung der Sperrfris-
ten 2024 in der Hinteren Au und Ge-
nehmigung der Schiesszeiten des 
Feldschützenvereins  
Der Gemeinderat hat von der die Lo-
ckerung der Sperrfristen fürs Jahr 2024 
in der Hinteren Au und die Schiessda-
ten des Feldschützenvereins Kenntnis 
genommen. Die LiegenschaŌskommis-
sion hat diese vorab an einer Sitzung 
behandelt und genehmigt.  
Die genehmigten Daten werden dem-
nächst auf der Homepage publiziert. 
 
Gemeinderat: Behandlung der Ein-
sprachen im Rahmen der öffentlichen 
Auflage Baureglement und Zonenpla-
nung, fakt. Referendum Bauregle-
ment und Zonenplanung 
Im Rahmen der öffentlichen Auflage 
von Baureglement und Zonenplanung 
sind Einsprachen eingegangen. Der 
Gemeinderat hat die Einsprachen an 

Tieĩau; Nachführung des Strassen-
verzeichnisses 
Die Gemeinde hat von der Flurgenos-
senschaŌ Hirschen-Altersheim die 
FlurgenossenschaŌsstrasse auf den 1. 
Januar 2023 übernommen. Mit dieser 
Übernahme muss das Strassenver-
zeichnis angepasst werden. Nach Vor-
liegen des neuen Strassenplanes er-
folgt die öffentliche Auflag. Die Bevöl-
kerung wird über das Datum der 
öffentlichen Auflage informiert, sobald 
dieses bekannt ist.  
 
Bauverwaltung; Baugesuche 2023 in 
Schwellbrunn 
Im Vergangenen Jahr sind in Schwell-
brunn 113 Baugesuche eingereicht 
worden. Dies sind 27 Baugesuche, 
oder rund 31 %, mehr als im Vorjahr 
(Anzahl 2022).  
 

seiner letzten Sitzung behandelt. Das 
Baureglement und die Zonenplanung 
mit Gefahrenkarte werden nun dem 
fakultaƟven Referendum von Montag, 
26. Februar 2024 bis Montag, 18. März 
2024, unterstellt. 
 
Ortsplanung; öffentliche Auflage 
Aufhebung von Sondernutzungsplä-
nen 
Der Gemeinderat hat beschlossen, 
dass die vier Sondernutzungspläne 
(altrechtliche QuarƟerpläne) Alpenro-
se, obere Risi, BlaƩen vom 28. Januar 
1975 (inkl. Änderung vom 13. Septem-
ber 1976), BuebensƟg vom 30. Juni 
1998, Schlössli, Sonnenberg, Gass vom 
19. Januar 1982 und Überbauung Som-
mertal vom 21. Dezember 1976, auf-
gehoben werden. Die AusserkraŌset-
zung wird von Montag, 26. Februar 
2024 bis 26 März 2024, öffentlich auf-
gelegt. 
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und die Schlussrechnung steht. Auf-
grund von diversen nöƟgen Anpassun-
gen an den Sanitäranlagen und der 
Rohisolierung, welche nicht Teil der 
Offerte waren, generierte das Projekte 
Mehrkosten, welche der Gemeinderat 
genehmigt hat. Konkret bedeutet dies 
gegenüber dem bewilligten Budget 
von CHF 60'000, fällt die Schlussrech-
nung um CHF 8'018.85 höher aus. 
 
Der Gemeinderat hat ausserdem 
• den RücktriƩ von Sven Schawalder 

aus der LiegenschaŌskommission zur 
Kenntnis genommen. 

• sich zur Vernehmlassung Teilrevision 
Besoldungsverordnung geäussert. 

• sich zur Vernehmlassung Gesetz über 
eGovernment und InformaƟk 
(eGovG) vernehmen lassen. 

• den InspekƟonsbericht des Zivil-
standsamt Hinterland Appenzell A. 
Rh. zur Kenntnis genommen. 

• den RechenschaŌsbericht des Betrei-
bungsamtes fürs Jahr 2023 zur 
Kenntnis genommen. 

• den Jahresbericht 2023 der Asylkom-
mission zur Kenntnis genommen. 

 
Gemeinderat Schwellbrunn 

Bildung: Genehmigung Vertrag mit 
neuem Schulbusbetreiber 
Der AuŌrag für den Schulbusbetrieb 
wurde der Firma Kobler AG, Gossau, 
vergeben. Der Gemeinderat hat an 
seiner Sitzung dem Vertrag zwischen 
der Gemeinde Schwellbrunn und der 
Firma Kobler AG zugesƟmmt. Ab dem 
Schuljahr 2024/2025 wird der Schul-
busbetrieb von der Firma Kobler AG, 
Gossau, übernommen. 
 
LiegenschaŌskommission: Genehmi-
gung der Schlussrechnung Ersatz Hei-
zung Gemeindehaus mit Kreditüber-
schreitung 
Die Arbeiten bezüglich der neuen Hei-
zung im Gemeindehaus sind beendet 

 

 
Öffnungszeiten über Ostern 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 

Die Gemeindeverwaltung schliesst am  
Donnerstag, 28. März 2024, um 11.30 Uhr. 

 
Am Karfreitag, 29. März 2024 und  

am Ostermontag, 1. April 2024, 
bleibt die Gemeindeverwaltung   

ganztags geschlossen. 
 

Ab Dienstag, 2. April 2024, sind wir gerne wieder für Sie da. Wir 
danken für Ihre Kenntnisnahme und wünschen Ihnen frohe Ostern. 

Gemeindeverwaltung Schwellbrunn 

Wir biƩen Sie, bei Todesfällen direkt mit dem BestaƩungs-
dienst Enzler AG in Flawil, Tel. 071 390 03 36, Kontakt 
aufzunehmen. 

 
 
Grabräumung Friedhof Schwellbrunn 
Die Grabesruhe von 20 Jahren für die Urnen-Reihengräber 
ist für nachfolgende Gräber abgelaufen: 

Die Gräber aus dem Jahr 2003 werden geräumt. Die Grab-
nummern 33 bis 37 sind davon betroffen. 

Die Grabesruhe von 25 Jahren für ErdbestaƩungen ist für 
nachfolgende Gräber abgelaufen: 

Die Gräber aus dem Jahr 1998 werden geräumt. Die Grab-
nummern 363 bis 366 sind davon betroffen. 

Bis spätestens 30. April 2024 biƩen wir die Angehörigen 
den Grabstein und Grabschmuck abzuräumen oder deren 
Anspruch bei dem Präsidenten der Friedhofskommission 
anzumelden. Verbleibende Grabsteine und übriger Grab-
schmuck werden nach dieser Frist vom Gärtner enƞernt 
und entsorgt. 

Ansprüche auf Gegenstände können nach dem 30. April 
2024 nicht mehr geltend gemacht werden. 

Für AuskünŌe steht Ihnen der Präsident der Friedhofs-
kommission, Gemeinderat Rolf Handschin, (Tel.: 079 211 
55 08 oder E-Mail: rolf.handschin@schwellbrunn.ar.ch) 
gerne zur Verfügung. 

Schwellbrunn, MiƩe Februar 2024 
Friedhofskommission Schwellbrunn 
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Handänderungen Juli – Dezember 2023  

- Zahner Elisabeth, Schwellbrunn, AE, 
Erwerb: 23.07.2012, an MeƩler Andre-
as und Patricia, SiƩerdorf, ME zu je 
1/2, GB Nr. 794, Moosegg, Gerätehaus 
Assek.Nr. 903, Wohnhaus Assek.Nr. 
859, Moosegg 859, Strasse, Weg, übri-
ge befesƟgte Flächen, Gartenanlage, 
Gesamƞläche: 1'770 m² 
- Seiler Regula, Goldach, ME zu 1/5, 
Erwerb: 22.06.2021, an Seiler Schedler 
AnneƩe, St. Gallen, ME zu 4/5, GB Nr. 
438, Stein, Wohnhaus mit Scheune 
Assek.Nr. 294, Stein 294, Wiese, Wei-
de, Gesamƞläche: 11‘342 m2 
- Keinath Saro, Menzingen, AE, Er-
werb: 03.04.2018, an Murmann Peter, 
Berg, AE, GB Nr. 537, Hintere Risi, Wie-
se, Weide, Gesamƞläche: 981 m2 
- Van Seijen Jacob, Klöntal, AE, Erwerb: 
10.02.2012, an Hoffmann SebasƟan, 
Urnäsch, AE, GB Nr. 964, Tobel, Gara-
gengebäude Assek.Nr. 1073, Garagen-
gebäude Assek.Nr. 1074 (Teil), Wohn-
haus Assek.Nr. 1002, Tobel 1002, 
Gartenanlage, Gesamƞläche: 398 m2 
- Gantenbein Walter und Käthi, 
Schwellbrunn, ME zu je 1/2, Erwerb 
27.08.1987, an Gantenbein Marcel 
und Simone, Schwellbrunn, ME zu je 
1/2, GB Nr. 1133, Sommertal, Wohn-
haus mit Garagenanbau Assek.Nr. 
1247, Sommertal 1247, Gebäude 
(unterirdisch), Strasse, Weg, übrige 
befesƟgte Flächen, Gartenanlage, Ge-
samƞläche: 1'051 m² 

Abkürzungen 
GB Nr.  Grundbuch Nummer 
GE  Gesamteigentum 
AE   Alleineigentum 
ME  Miteigentum 
StWE WQ Stockwerkeigentum  
  Wertquote 
 
- Koller-MeƩler Ursula, Schwellbrunn, 
AE, Erwerb: 28.04.1988, 15.10.2021, 
an Bösch Rudolf, Schönengrund, AE, 
GB Nr. 349, Tüfi, übrige befesƟgte Flä-
chen, Wiese, Weide, Gesamtfläche: 417 m² 
- Steiner Peter, Schwellbrunn, AE, Er-
werb: 31.10.2007, an Käserei Schwell-
brunn AG, Schwellbrunn, AE, GB Nr. 
22, Bühel, Stallgebäude Assek.Nr. 58, 
Garagengebäude Assek.Nr. 456, Kä-
sereigebäude Assek.Nr. 57, Dorf 57, 
Silo, übrige befesƟgte Flächen, Wiese, 
Weide, Gartenanlage, Gesamƞläche: 
1'181 m² 
- Keller Hans Rudolf und Marceline, 
WaldstaƩ, ME zu je 1/2, Erwerb: 
07.06.2016, an Keller Tobias, Wald-
staƩ, AE, GB Nr. 802, Landscheidi, 
Wiese, Weide, fliessendes Gewässer, 
geschlossener Wald, Gesamƞläche: 
26'895 m² 
- Schweizer Alfred, Schwellbrunn, AE, 
Erwerb: 16.06.1993, an Schweizer 
Claudia, Schwellbrunn, AE, GB Nr. 
1139, GlaƩberg, Wohnhaus Assek.Nr. 
162, GlaƩberg 162, Unterstand, übrige 
befesƟgte Fläche, Wiese, Weide, Gar-
tenanlage, Gesamƞläche: 748 m² 

Rücktritt von Walter Raschle als GPK Präsident 

in seinem RücktriƩschreiben erklärt 
er, dass der RücktriƩ infolge Kandida-
tur als Gemeindepräsident Schwell-
brunn erfolge. 
 

Walter Raschle hat seinen RücktriƩ als 
Präsident der GPK Schwellbrunn auf 
Ende Amtsjahr 2023/2024 bekannt 
gegeben. Walter Raschle war zwei 
Jahre Präsident der GPK Schwellbrunn, 

Der Gemeinderat Schwellbrunn dankt 
Walter Raschle bereits heute für die 
gute Zusammenarbeit und für seinen 
Einsatz als GPK Präsident zum Wohle 
der Gemeinde Schwellbrunn. 
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Zivilstandsnachrichten der Gemeinde Schwellbrunn  

Todesfall 
- Dietrich, Heinz, gestorben am 31. 
Januar 2024, geboren 1937, wohnhaŌ 
gewesen in Schwellbrunn. 
- Künzli-Eberle, Silvia, gestorben am 1. 
Februar 2024, geboren 1934, wohn-
haŌ gewesen in Urnäsch. 
- Heuscher, Ernst, gestorben am 14. 
Februar 2024, geboren 1932, wohn-
haŌ gewesen in Schwellbrunn. 
 
Eheschliessung 
Keine. 
 

Geburt 
- Raschle, Walter, geboren am 8. No-
vember 2023, Sohn des Raschle, Wal-
ter und der Raschle geb. Häseli, Sarah, 
wohnhaŌ in Schwellbrunn. 
- Fuchs, Mike, geboren am 15. Januar 
2024, Sohn des Fuchs, Michael und der 
Fuchs geb. Moser, Cindy, wohnhaŌ in 
Schwellbrunn. 
- Schaad, Angelina Cornelia, geboren 
am 29. Januar 2024, Tochter der 
Schaad, Tamara Sina, wohnhaŌ in 
Schwellbrunn. 
 

Herzlich Willkommen und auf Wie-
dersehen 
Im Januar 2024 sind 9 Personen neu 
zugezogen und 9 Personen wegge-
zogen. 
Im Februar 2024 sind 6 Personen neu 
zugezogen und 1 Personen wegge-
zogen. 
Der Gemeinderat heisst die Neuzuzü-
ger herzlich willkommen und wünscht 
den Weggezogenen alles Gute für die 
ZukunŌ. 

Irena Nessensohn ist neue Verkehrsangestellte 

Nessensohn ist 32 Jahre alt und Mut-
ter eines Kindes. Sie hat ihre Stelle 
bereits angetreten und wird nun in 
Schwellbrunn die Kontrolle des ruhen-
den Verkehrs übernehmen. 
 

Sibylle Keller hat ihre Anstellung als 
Verkehrsangestellte bei der Gemeinde 
Schwellbrunn auf den 31. Dezember 
2023 gekündigt. In der Person von 
Irena Nessensohn aus Stein/AR konnte 
eine Nachfolge gefunden werden. Frau 

Wir heissen Frau Nessensohn im Team 
der Gemeindeverwaltung Schwell-
brunn willkommen und wünschen ihr 
viel Befriedigung bei ihrer Arbeit. 
 
Gemeinderat Schwellbrunn 
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Hauptversammlung des Hospiz- und Entlastungsdienstes AR 
«Im Sterben sind wir alle gleich»   

gemeindehaus, Bogenweg 4, in 
Speicher staƩ. Zum Hospiz- und Entlas-
tungsdienst AR gehören die Dörfer 
Herisau, Hundwil, Schönengrund, 
Schwellbrunn, Speicher, Stein, Trogen, 
Urnäsch, Wald und WaldstaƩ. SƟmm-
berechƟgt sind alle anwesenden Gäs-
te. Die HV mit dem anschliessenden 

An seinen Überlegungen zum Sterben, 
ob und wie alle gleich sind, lässt uns 
Philipp Langenegger, Schauspieler und 
Komödiant, im Anschluss an die 
Hauptversammlung des Hospiz- und 
Entlastungsdienstes AR teilhaben. Die-
se findet am Montag, 11. März um 
19.00 Uhr im reformierten Kirch-

AuŌriƩ von Philipp Langenegger ist 
öffentlich. So viel wird vorab schon 
verraten: Es wird träf, appenzöllisch 
und spontan. Mit dabei hat er wie im-
mer Altes und Neues im Rucksack. Ein 
Balanceakt zwischen loschƟg und in-
spirierend. 
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Appenzell Ausserrhoden digitalisiert Verwaltungen 

Die Verwaltungen in Appenzell Ausserrhoden treiben den digitalen Wandel voran. Der Kanton und die 
Gemeinden werden in diesem Jahr verschiedene Verwaltungsprozesse vollständig digitalisieren. Damit 
ermöglichen sie ihren Einwohnerinnen und Einwohnern einen bequemen und einfachen Zugang zu Behör-
dendienstleistungen. Die ersten online-Dienstleistungen sind die Steuer- und verschiedene Einwohnerser-
vices, die ab sofort zur Verfügung stehen. 

und die ImplemenƟerung in die Kan-
tons- und Gemeindesysteme war die 
AR InformaƟk AG zuständig, die 
künŌig auch den technischen Support 
von mein.ar.ch sicherstellt. 
 
Start mit Steuer- und Einwohnerser-
vices 
Ab sofort ist es möglich, die Steuerser-
vices vollständig webbasiert und ohne 
Programmdownload in Anspruch zu 
nehmen. GleichzeiƟg werden verschie-
dene Einwohnerservices aufgeschaltet; 
und in den nächsten Wochen stehen 
der Betreibungsregisterauszug und ein 
Strassenverkehrsamts-Portal zur Ver-
fügung. Die online-Services von Kan-
ton und Gemeinden werden konƟnu-
ierlich erweitert, wobei alle neuen 
Services und Dienstleistungen jeweils 
gemeinsam mit den Gemeinden abge-
sprochen, entwickelt und auf die 
Plaƪorm mein.ar.ch migriert werden.  
 
Einmal registrieren, vielfach profi-
tieren 
Wer von den online-Services profiƟe-
ren möchte, muss sich einmalig auf 
der Plaƪorm mein.ar.ch registrieren. 
Zur IdenƟfikaƟon der Benutzenden 
wird der neue AuthenƟfizierungs-
dienst der Schweizer Behörden 

Die Ausserrhoderinnen und Ausserrho-
der sollen ihre Angelegenheiten mit 
Kanton und Gemeinden vermehrt 
auch rein digital abwickeln können. 
Dies verspricht sowohl der Bevölke-
rung als auch den Verwaltungen des 
Kantons und der Gemeinden zahlrei-
che Vorteile. Bei Bedarf lassen sich so 
Behördengänge der Einwohnerinnen 
und Einwohner vermeiden und be-
quem online erledigen. Die Verwal-
tungsstellen profiƟeren im Gegenzug 
von diesen Prozessen, denn Anfragen 
und Bestellungen werden direkt in ihre 
Systeme integriert und automaƟsiert 
abgewickelt. 
Um diesen Weg konsequent zu gehen, 
bedarf es einer digitalen und zentralen 
Basisinfrastruktur. Dazu wurde nun die 
Plaƪorm mein.ar.ch aufgeschaltet; 
vorerst als Webportal, das sich auf das 
genutzte Endgerät anpasst, und später 
auch als mobile App. Die Plaƪorm 
mein.ar.ch umfasst insbesondere ein 
einheitliches Login, einen gemeinsa-
men Online-Schalter, einen sicheren 
KommunikaƟonskanal zwischen den 
Einwohnerinnen und Einwohnern und 
den Verwaltungsstellen sowie ein 
elektronisches Zahlungssystem. Entwi-
ckelt wurde die Plaƪorm von der GenƟcs 
SoŌware AG (Bern). Für die Umsetzung 

(AGOV) genutzt. Appenzell Ausserrho-
den wird als einer der ersten Kantone 
an diesen Dienst angeschlossen. AGOV 
ermöglicht eine einmalige und sichere 
IdenƟfikaƟon der Benutzenden. Diese 
können in ZukunŌ auf sämtliche ver-
fügbaren online-Services in Appenzell 
Ausserrhoden zugreifen; ganz nach 
dem Grundsatz "einmal registrieren, 
vielfach profiƟeren". Selbstverständ-
lich können aber alle Services auch 
künŌig weiterhin auf herkömmlichem 
Weg erledigt werden. 
 
Auftrag aus dem Regierungspro-
gramm 
Die Digitalisierung von Verwaltungs-
prozessen ist für den Kanton und die 
Gemeinden unabdingbar. Im Regie-
rungsprogramm 2020–2023 betont 
der Regierungsrat die Notwendigkeit 
der schnellen, orts- und zeitunabhän-
gigen Erhältlichkeit amtlicher Doku-
mente sowie effizienter Verwaltungs-
abläufe. Für den Auĩau der neuen 
digitalen Basisinfrastruktur wurden 
seit Projektstart im Jahr 2021 rund 
845'000 Franken eingesetzt; einge-
stellt in den jeweiligen Aufgaben- und 
Finanzplänen von Kanton und Ge-
meinden. 

AGOV – das neue Behörden-Login 
AGOV ist das neue Behörden-Login der Schweiz und seit diesem Jahr im Einsatz. Es kann beim Bund, bei kantonalen und 
kommunalen Behörden eingesetzt werden; zum Beispiel, wenn die Steuererklärung online erledigt werden soll. Dank neuer, 
sicherer Technologie braucht es bei AGOV keinen Benutzernamen und kein Passwort, hingegen eine Smartphone-App oder 
einen Sicherheitsschlüssel. AGOV ist eine Dienstleistung des Bundes. Weitere InformaƟonen zu AGOV finden sich unter 
www.agov.ch. 
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Reformierte Kirchgemeinde 

 

Die KirchenvorsteherschaŌ hat an ih-
rer Februar-Sitzung die Jahresrech-
nung 2023 zuhanden der Urnenab-
sƟmmung vom 28. April 2024 verab-
schiedet. Diese schliesst bei Einnah-
men von 3'312'000 Franken und Aus-
gaben von 3'150'000 Franken mit ei-
nem Einnahmenüberschuss von 
162'000 Franken ab. Damit erhöht sich 
das Vermögen der Kirchgemeinde auf 
3'056'000 Franken.  
An der UrnenabsƟmmung vom 28. 
April wird eine Ersatzwahl für den aus 
der KirchenvorsteherschaŌ zurückge-
tretenen Michael Knöpfel notwendig. 
Die KirchenvorsteherschaŌ empfiehlt 
einsƟmmig Joshua Nef, WaldstaƩ, zur 
Wahl. Über die GeschäŌe der Urnen-
absƟmmung findet am Dienstag, 9. 
April 2024, 19.30 Uhr, im Kirchgemein-
dehaus Herisau eine InformaƟonsver-
anstaltung staƩ. 
 
RücktriƩ von Gabriela Rakoczi 
Die KirchenvorsteherschaŌ musste 
vom RücktriƩ ihres Mitglieds Gabriela 
Rakoczi, WaldstaƩ, auf Ende Juni 
Kenntnis nehmen. Der RücktriƩ erfolgt 
aus persönlichen Gründen. Die Kir-
chenvorsteherschaŌ dankt Gabriela 
Rakoczi für ihren Einsatz und ihre Ar-
beit, sie hat die Ersatzwahl auf den 24. 
November 2024 festgesetzt. 
Die KirchenvorsteherschaŌ hat an ih-
rer Januar-Sitzung Kurt Langenauer, 
Schwellbrunn, ins Zählbüro der Kirch-

gemeinde gewählt. Er ergänzt das 
Team in Schwellbrunn. 
Die Wertschätzung aller in der Kirchge-
meinde Mitarbeitenden ist der Kir-
chenvorsteherschaŌ sehr wichƟg. Sie 
hat davon Kenntnis genommen, dass 
282 Personen im vergangenen Jahr als 
Zeichen des Dankes und der Anerken-
nung für ihr Engagement zu einem 
Anlass eingeladen worden waren oder 
ein Präsent erhalten haben. Die Kir-
chenvorsteherschaŌ hat beschlossen, 
im Jahr 2024 die Wertschätzung wie-
der auf dieselbe Art und Weise auszu-
drücken. Im Jahr 2025 werden am 
Freitag, 7. November, alle Freiwilligen, 
Behördenmitglieder und Angestellte 
zu einem festlichen Dankesanlass ein-
geladen.  

Die KirchenvorsteherschaŌ hat von 
den Entwicklungen der Mitgliederzah-
len der Kirchgemeinde im Jahr 2023 
Kenntnis genommen. Per 31. Dezem-
ber 2023 betrug die Anzahl Mitglieder 
6'746, das sind 228 oder 3,3 Prozent 
weniger als am 1. Januar 2023. 
Nach über zehnjähriger Anstellung 
bezieht Pfarrerin ChrisƟne Scholer 
vom 14. April bis zum 18. August 2024 
ihren Studienurlaub. Ihre Stellvertre-
tung wird durch Pfarrer Bernard Hu-
ber, Herisau, sichergestellt. 
 
Marcel Steiner 
Präsident der KirchenvorsteherschaŌ 

Aus der Kirchgemeinde 

Kontaktgruppe Schwellbrunn 
ChrisƟne Scholer, Pfarrerin, 071 350 02 53, chrisƟne.scholer@ref-hinterland.ch  
Heidi Lutz, Mitglied der KirchenvorsteherschaŌ, 071 290 05 04, heidi.lutz@ref-hinterland.ch 
Regula Bodenmann, Sekretariat, 071 354 70 60, sekretariat@ref-hinterland.ch 
Webseite: www.ref-hinterland.ch 

Aus der Kirchenvorsteherschaft 
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Übersicht über die Gottesdienste 

Wann Anlass Leitung Kirche 

Sonntag, 17. März, 
10.00 Uhr 

Konfirmations-Gottesdienst Pfrn. Christine Scholer Herisau 

Sonntag, 17. März, 
10.00 Uhr 

Konfirmations-Gottesdienst 
Hackbrett Duo Kellerheims, anschl. Apéro 

Pfrn. Regula Gamp Waldstatt 

Sonntag, 24. März, 
10.00 Uhr 

Konfirmations-Gottesdienst 
Orgel: Brigitte Barben 

Pfrn. Christine Scholer Schwellbrunn 

Sonntag, 24. März, 
10.00 Uhr 

Konfirmations-Gottesdienst 
Band Impuls 

Marcel Panzer, Sozialdiakon Herisau 

Karfreitag, 29. März, 
10.00 Uhr 

Abendmahl-Gottesdienst zum Karfrei-
tag, Musik mit Trio Heller,  
Orgel: Brigitte Barben 

Pfrn. Christine Scholer Schwellbrunn 

Karfreitag, 29. März, 
10.00 Uhr 

Abendmahl-Gottesdienst zum Karfreitag, 
Seniorenorchester Uzwil 

Pfrn. Anna Katharina Breuer Schönengrund 

Karfreitag, 29. März, 
10.00 Uhr 

Abendmahl-Gottesdienst zum Karfreitag, 
Musik mit Barock Ensemble Weber 

Pfrn. Esther Furrer Herisau 

Karfreitag, 29. März, 
10.00 Uhr 

Abendmahl-Gottesdienst zum Karfreitag Pfr. Michael Seitz Waldstatt 

Ostersonntag, 31. März, 
06.00 Uhr 

Ostermorgenfeier, Beginn auf dem 
Friedhof mit Osterfeuer, anschliessend 
schlichte Abendmahlsfeier in der Kirche, 
Orgel: Marianne Anderegg 

Pfrn. Christine Scholer Schwellbrunn 

Ostersonntag, 31. März, 
06.30 Uhr 

Ökumenischer Osterweg,  
anschliessend Zmorge im Pfarrhaus 

Pfrn. Regula Gamp & Birgit 
Müller (kath.) 

Waldstatt 

Ostersonntag, 31. März, 
06.30 Uhr 

Ostermorgenfeier auf dem Friedhof 
Trompete: Ruedi Beutler 

Pfrn. Anna Katharina Breuer Friedhof Herisau 

Ostersonntag, 31. März, 
10.00 Uhr 

Abendmahl-Gottesdienst zum Ostersonn-
tag 

Pfrn. Anna Katharina Breuer Herisau 

Ostersonntag, 31. März, 
10.00 Uhr 

Abendmahl-Gottesdienst zum Ostersonn-
tag, Bergbluemechörli Bächli 

Pfrn. Christine Scholer Schönengrund 

Ostersonntag, 31. März, 
10.00 Uhr 

Abendmahl-Gottesdienst zum Ostersonn-
tag 

Pfrn. Regula Gamp Waldstatt 

Sonntag, 7. April, 
10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Chinderhüeti Pfrn. Esther Furrer Herisau 

Sonntag, 14. April, 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Orgel: Marianne Anderegg 

Pfr. Bernard Huber Schwellbrunn 

Sonntag, 14. April, 
10.00 Uhr 

Gottesdienst Pfr. Peter Solenthaler Herisau 

Sonntag, 21. April, 
10.00 Uhr 

Konfirmations-Gottesdienst, Musik: Hack-
brettduo Kellerheims, anschl. Apéro 

Pfrn. Regula Gamp Schönengrund 

Sonntag, 21. April, 
10.00 Uhr 

Gottesdienst Pfrn. Anna Katharina Breuer Herisau 

Samstag, 27. April, 
17.00 Uhr 

Erlebnis Taufe mit Apéro Pfrn. Anna Katharina Breuer Herisau 

Sonntag, 28. April, 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Musik: Chorgemeinschaft Waldstatt 

Pfrn. Esther Furrer Waldstatt 

Sonntag, 28. April, 
10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Chinderhüeti Pfr. Peter Solenthaler Herisau 

Samstag, 4. Mai, 
17.00 Uhr 

Familien-Gottesdienst Pfrn. Regula Gamp Herisau 

Donnerstag, 9. Mai, 
10.00 Uhr 

Gottesdienst zur Auffahrt 
Orgel: Brigitte Barben 

Pfrn. Anna Katharina 
Breuer 

Schwellbrunn 

Sonntag, 12. Mai, 
10.00 Uhr 

Muttertags-Gottesdienst mit Taufe Pfrn. Anna Katharina Breuer Schönengrund 

Sonntag, 19. Mai, 
10.00 Uhr 

Abendmahl-Gottesdienst zum Pfingstfest Pfr. Peter Solenthaler Herisau 

Sonntag, 19. Mai, 
10.00 Uhr 

Abendmahl-Gottesdienst zum Pfingstfest Pfrn. Esther Furrer Waldstatt 
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• MiƩwoch, 15. Mai, 15 Uhr mit 
Beatrix Baur-Fuchs (kath.) 

 
Kolibri KindergoƩesdienst 
• 10. März  
• 24. März  
• 26. Mai 
Sonntags, 10.00 bis 11.00 Uhr,  
Pfarrhaus Schwellbrunn,  
für Kinder ab dem 2. Kindergarten. 
Kontakt: Doris Knöpfel, 076 470 61 52 
 
Fiire mit de Chline  
Samstag, 16. März 2024, 09.30 Uhr in 
der Kirche Schwellbrunn, mit an-
schliessendem gemütlichen Znüni. 
 
MiƩagsƟsch für Seniorinnen und 
Senioren 
• 4. April im Restaurant Ochsen 
• 2. Mai im Restaurant Löwen 
ab 11.30 Uhr, Kontaktperson: Rosmarie 
WiƩenwiler, Tel. 071 352 37 44  
 
Frauengruppe 
Dienstag, 16. April 2024 um 19.30 Uhr 
im Pfarrhaus Schwellbrunn 
Kontaktperson: Bea Gubser, Tel. 071 
350 00 35 
 
Fastenkalender 2024 
Am 14. Februar 2024 war AschermiƩ-
woch und die Fastenzeit hat begon-
nen, die bis zum Ostersonntag, 31. 

März 2024 dauert. Der Kalender zur 
Kampagne Heks und FastenakƟon ist 
in der Kirche Schwellbrunn zum Mit-
nehmen aufgelegt.  
 
KonfirmaƟons-GoƩesdienst, 24. März 
2024 in Schwellbrunn 
Es werden konfirmiert: 
• Frischknecht Maurin, Wiesenrain 1027 
• Gantenbein Sarah, Gägelhof 597 
• Greber Leon Alessandro, Egg 68 
• Lutz Ladina, Sommertal 862 
• Meier Nadja, Zwicker 298 
• Raschle Cyrill, Rötschwil 414 
• Raschle Michael, Rötenwis 632 
• Rusch Werner, Hinter der Kirche 109 
• Hänni Maƫs Sirius, Egg 72 
• Hänni Stella Isabella, Egg 72 
• Steingruber Melissa, Herisauerstr. 

25, WaldstaƩ 
• Tobler Silvan, HorüƟ 161 
• Zuberbühler Julia, Engishalden 182 
 
Stricken für die Weihnachtspäckli-
AkƟon 2024 
Montag, 25. März ab 14 Uhr im Pfarrhaus.  
Kontaktperson: Rosmarie WiƩenwiler, 
Tel: 071 352 37 44 
 
UrnenabsƟmmung 
Infoveranstaltung: Dienstag, 9. April 
2024, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Herisau 
• Samstag, 27. April 2024,   

10.30 – 11.30 Uhr, vor der Kirche Herisau 
• Sonntag, 28. April 2024,  

08.15 – 11.00 Uhr, vor der Kirche Herisau  
09.15 – 10.45 Uhr, Pfarrhaus 
Schwellbrunn und Schönengrund 
09.30 – 11.00 Uhr, Kirche WaldstaƩ                      

 
Pilgertage 2024 
Die Pilger-Wandertage 2024 finden 
staƩ am: Freitag, 4. Oktober  17.00 
Uhr bis Montag, 7. Oktober abends. 
InformaƟonsabend in der Kirche 
Schwellbrunn: Dienstag, 13. August 2024 
 
 

Fahrdienst GoƩesdienste 
Für GoƩesdienstbesuche wird ein 
Fahrdienst angeboten. BiƩe melden 
Sie sich dazu im Sekretariat an bis 
MiƩwoch vor dem jeweiligen GoƩes-
dienst, Tel. 071 354 70 60,  
sekretariat@ref-hinterland.ch 
 
Regionaler BegegnungsnachmiƩag in 
WaldstaƩ  
Am Mittwochnachmittag, 24. Januar 2024, 
trafen sich über 130 Senior:innen aus 
WaldstaƩ, Schwellbrunn, Schöneng-
rund und Herisau im Mehrzweckge-
bäude in WaldstaƩ. Der Anlass wurde 
von der Evangelisch-reformierten 
Kirchgemeinde Appenzeller Hinterland 
organisiert. Die «Striichmusig  Düsel» 
aus Urnäsch und das «Urnäscher 
Buebechörli» erfreuten mit heimatli-
chen Klängen. Zum Schluss sangen alle 
Anwesenden bei «Gang rüef de Bru-
une» herzhaŌ mit.  Bei Linzertorte und 
Kaffee kam man noch miteinander ins 
Plaudern. So wurden alle an Leib und 
Seele gestärkt und durŌen Gemein-
schaŌ erfahren. 
 
GoƩesdienste im Betreuungszentrum 
Risi 
• MiƩwoch, 27. März, 15 Uhr mit Pfrn. 

ChrisƟne Scholer 
• MiƩwoch, 10. April, 15 Uhr mit Pfrn. 

ChrisƟne Scholer 
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Wir mussten Abschied nehmen von: 
- Kurt Bleiker, Dorf 14, verstorben im 
79. Lebensjahr  
- Heinz Dietrich, Beldschwendi 321, 
verstorben im 88. Lebensjahr 
- Ernst Heuscher, Risi 376, verstorben 
im 92. Lebensjahr 
Möge ein Engel GoƩes dich empfan-
gen. Mögen Engelscharen ein Willkom-
menslied ansƟmmen, 
möge GoƩ dich hüllen in den Mantel 
seiner Liebe. 
 
Abwesenheit 
Pfarrerin Christine Scholer ist 
vom 14. April – 18. August 2024 im 
Studienurlaub. 
Stellvertretung während dieser Zeit für 
pfarramtliche Dienste: 

Pfr. Bernard Huber, Herisau, Tel. 076 
208 50 06 Mail: berhuber@icloud.com 
Bei allen anderen Anliegen wenden Sie 
sich biƩe an: 
sekretariat@ref-hinterland.ch, Tel. 071 
354 70 60 
 
 
 

QR-Code für unsere Website:  

Jugendraum  
Jeden Freitag Abend (ausser Schulferi-
en) von 20.00 – 22.30 Uhr im Jugend-
raum Halden 704, Schwellbrunn 
 
Gemeinsame SƟlle 
jeden MiƩwoch Abend (ausser Schul-
ferien) von 18.30 – 19.30 Uhr in der 
Kirche Schwellbrunn 
 
Begrüssung und Abschied 
Es wurden getauŌ: 
- Hailey Ursina Schoch, Tochter von 
Patric Schoch und Ursina Ludwig, 
Dorf 1192 
- Gian Gredig, Sohn von Stefan und 
Nadia Gredig, EƩenberg 232 
GoƩ, segne diese Kinder und lasse sie 
in Liebe aufwachsen. 
 

 
 
 
M i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g  S p i t e x  
A p p e n z e l l e r l a n d  
 

Die 11. Mitgliederversammlung der Spitex Ap-
penzellerland findet am 27. März 2024 um 
19.00 Uhr im Casino Herisau im Appenzeller 
Saal staƩ.  
Alle Mitglieder und Interessierten sind herzlich 
eingeladen. 
Musikalisch umrahmt wird die Mitgliederver-
sammlung vom Jodlerclub Alpeblueme Herisau, 
welcher uns mit Appenzeller Zäuerli und Kom-
posiƟonen von Fred Kaufmann musikalisch ver-
wöhnen wird.  
Im Anschluss daran werden wir bei einem 
Apéro wieder Zeit für Gespräche und Gesellig-
keit haben.  

     Der Vorstand 
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s ‘ S c h w e l l b r o n n e r  
G s c h ä n k s t ö b l i  
D o r f  3 ,  S c h w e l l b r u n n ,  T e l .  0 7 1  3 5 0  0 1  3 6 ,  
w w w . g s c h ä n k s t ö b l i . c h  

• Konfirmanden-Geschenke! 
• Karten für jeden Anlass! 
• Lotto und Lose! 
 (Los-Arrangements nach Wunsch und    

Grösse auf Bestellung. 

• Ostergeschenke! 
 

 

Öffnungszeiten:  
Mo/Mi/Fr   09.00 Uhr - 11.00 Uhr  
    14.00 Uhr - 16.30 Uhr 

Samstag   08.30 Uhr - 11.30 Uhr 
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Katholische Kirchgemeinde  

Palmsonntag, 24. März: 
Wir binden Palmbüscheli und Palmkreuze für die FamiliengoƩesdienste 
am Palmsonntag. 
Dazu treffen wir uns an folgenden Daten: 
∗ MiƩwoch, 20. März, 14.00-18.00 Uhr 
∗ Donnerstag, 21. März, 17.00-19.30 Uhr und  
∗ Samstag, 23. März, 9.00-12.00 Uhr. 
Nach Möglichkeit folgendes mitbringen: Gartenschere, Apfel für Deko, 
Grünzeug. 
Die angegebenen Zeiƞenster sind frei wählbar und müssen nicht voll be-
sucht sein. 
In den FamiliengoƩesdiensten (WaldstaƩ, 8.45 Uhr /Herisau, 10.00 Uhr) 
gedenken wir des feierlichen Einzuges von Jesus in Jerusalem. 
Die Palmbüscheli und -kreuze werden gesegnet. 
 
Für die Pfarreigruppe und das Seelsorgeteam, 
Beatrix Baur-Fuchs 

Pfarreigruppe Schwellbrunn - Ansprechpersonen: 

Claudia Balzarek 071 352 11 38 

Seelsorgeteam der Pfarrei  -  So sind wir erreichbar  
Pfarrer Reto Oberholzer  071 351 11 43 

Beatrix Baur-Fuchs (Ansprechperson für Schwellbrunn) 071 556 18 31 

Birgit Müller   071 556 18 30  

Iris Schmid Hochreutener 071 350 06 81 

Juliane Schulz    071 350 04 42    

Rebekka Jäger  071 556 18 34  

Sekretariat: MarƟna Thür / BrigiƩa Adams 071 351 55 82 

Homepage unserer Pfarrei: www.kath-herisau.ch 

Besondere GoƩesdienste in der Pfarrei und Seelsorgeeinheit 

9. März Tauferneuerungsfeier der Erstkommunionkinder und ihren Familien 
18.30 Uhr, Kirche WaldstaƩ 

10. März Tauferneuerungsfeier der Erstkommunionkinder und ihren Familien 
10.00 Uhr, Kirche Herisau 

24. März FamiliengoƩesdienst mit Palmweihe 
8.45 Uhr, Kirche WaldstaƩ / 10.00 Uhr Kirche Herisau 

28. März EucharisƟefeier zum Hohen Donnerstag 
19.00 Uhr, Kirche Herisau 

29. März Karfreitag 
  

10.00 Uhr, Kreuzwegandacht für Kinder, Kirche Herisau 
15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie, Kirche Herisau 
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30. März Osternacht-Lichƞeier mit Taizégesängen, 21.00 Uhr, Kirche Herisau 
Anschliessend Apéro im Pfarreiheim 

31. März Ostern 06.30 Uhr, ökumenischer GoƩesdienst, Friedhof WaldstaƩ 

    06.30 Uhr, ökumenischer GoƩesdienst, Kreuzkapelle Herisau 

    10.00 Uhr, Hochfest, Kirche Herisau, 
mitgestaltet vom Kirchenchor, anschliessend Eiertütschen 

7. April Erstkommunion-GoƩesdienst mit Kindern aus WaldstaƩ 
10.00 Uhr, Kirche WaldstaƩ 

Samstag, 27. April Erstkommunion in Herisau,10.00 Uhr 

Sonntag, 28. April Erstkommunion in Herisau, 10.00 Uhr 

12. Mai EhejubiläumsgoƩesdienst in Herisau, 10.00 Uhr 

19. Mai PfingstgoƩesdienst mit dem Kirchenchor, 10.00 Uhr, Kirche Herisau 

Anlässe in der Pfarrei und Seelsorgeeinheit 

7. März Trauercafé Appenzeller Hinterland 
17.00-18.30 Uhr, Alte Stuhlfabrik Kasernenstrasse 39a, Herisau 

4. April Trauercafé Appenzeller Hinterland 
17.00-18.30 Uhr, Alte Stuhlfabrik Kasernenstrasse 39a, Herisau 

2. Mai Trauercafé Appenzeller Hinterland 
17.00-18.30 Uhr, Alte Stuhlfabrik Kasernenstrasse 39a, Herisau 

20. Mai Morgenanlass für Familien «Ein neuer Tag bricht an» 
6.00 Uhr , Infos folgen 

25. Mai Velowallfahrt nach Magdenau, Start am VormiƩag, MiƩags mit Picknick 
Infos folgen 

26. Mai Chinderfiir 
10.00 Uhr, Pfarreiheim Herisau 

FrauengemeinschaŌ 

17. März Hauptversammlung FrauengemeinschaŌ 
17.30 Uhr Pfarreiheim Herisau 

8. April Jeweils 19.00-22.00 Uhr, Werkraum kath. Pfarreiheim Herisau 
Anmeldungen an: Klaudija WeƩer, 079 432 51 56 oder via www. fg-herisau.ch 

23. April Frauen-Filmabend im Cinétreff 
Zurücklehnen und geniessen, im Kreis von anderen Frauen den Film und den Apéro geniessen 
19.00 Apéro im Foyer Cinétreff / 19.30 Filmstart 
Kosten: CHF 10.00 für Mitglieder / CHF 15.00 Nichtmitglieder 
Anmeld. bis Donnerstag, 18. April an G. HuƩer, 079 279 05 65 oder 
www. fg-herisau.ch 

3. Mai Herisauer Bühne 
Miteinander das Theaterstück in der alten Stuhlfabrik schauen und danach den Abend 
gemütlich ausklingen lassen. Beschreibung des Stückes auf der Homepage. 
Treffpunkt um 19.30, Vorstellungsbeginn um 20.00 Uhr 
Anmeldung bis Sonntag, 14. April an Margrit Geel, 079 749 36 55 oder 
www. fg-herisau.ch 

28. Mai Maiandacht mit Agapefeier 
Die Feier wird als Agapefeier gestaltet. Wer mag, kann einen kulinarischen Beitrag dazu 
leisten. Gemeinsames teilen und geniessen nach der Feier. Getränke sind vorhanden. 
Treffpunkt: Für Wanderfreudige: 18.00 Uhr bei der Bushaltestelle Mühle 
Für Zugfahrende: Herisau ab 18.58 Uhr Appenzeller Bahnen (BilleƩ biƩe selber lösen) 

InformaƟon finden Sie auch im Pfarreiforum und auf der Homepage www.kath-herisau.ch 



Inserat 
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Aus der Schule geplaudert… 

Schulleitung Claudio Nef  
Telefon  071 352 75 81  
E-Mail  schulleitung@schwellbrunn.ar.ch  
Homepage  schwellbrunn.ch/schule 

Austausch zwischen Kind, Eltern und 
Lehrperson ist wichƟg, wenn es darum 
geht, Rückmeldungen zu geben und 
die schulischen Ziele der Kinder festzu-
legen. Von Seiten der Lehrpersonen 
wird immer wieder geäussert, wie 
wohlwollend die Eltern der Schule 
Schwellbrunn gegenüberstehen. Für 
dieses Vertrauen möchte ich Ihnen 
einmal mehr herzlich danken. 
Claudio Nef, Schulleiter 

Die ersten zwei Monate des Kalender-
jahres sind für die Schule tradiƟonell 
eine ruhige Zeit. Trotzdem fanden 
auch zwei (halb-) öffentliche Veran-
staltungen staƩ: Der Einblick in die 
Dschungelprojektwoche der 1./2. Klas-
sen und die beiden Theater-Dinner der 
Oberstufe. Berichte dazu und zu weiteren 
Schulanlässen finden Sie weiter hinten. 
 Bis zu den Frühlingsferien finden die 
Beurteilungsgespräche staƩ. Dieser 

Erfolgreiches Theater 
waren selbst geschrieben worden. 
Umrahmt wurden die Anlässe durch 
ein 3-Gang-Menü, welches die 3. Sek. 
zubereitete. Das Küchenteam durŌe 
zurecht grosses Lob entgegennehmen. 

Bei zwei Aufführungen unterhielt die 
Theatergruppe der Oberstufe das Pub-
likum bestens. Unter dem Titel «TV 
total» erlebte dieses einen vergnügli-
chen Fernsehabend. Sämtliche Szenen 

Mo, 11.3. – Fr, 15.3. Schnupperwoche (2. Oberstufe) 
Fr, 29.3. – Mo, 1.4. Ostern 

Sa, 6.4. – So, 21.4. Frühlingsferien 

Allgemeine Schulanlässe, Ferien und Freitage 
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Weihnachtsbrunch 

der Aula staƩ, den der Schülerrat in 
Eigenregie organisiert haƩe. Ein Zmor-
gebuffet wurde eingerichtet, zu dem 
viele Lernende etwas beigesteuert 
haƩen, Tischreihen wurden gedeckt, 
und auch weihnachtliche Hintergrund-
musik durŌe nicht fehlen. Schüler und 
Lehrpersonen freuten sich über den 
gemütlichen Start in die letzte Schul-
woche. 
Nach dem Aufräumen war Kinobestuh-
lung angesagt und alle versammelten 
sich, um sich den Film „Mein Name ist 
Eugen“ zu Gemüte zu führen. Diese 

Seit einigen Jahren gibt es im Zyklus 3 
einen Schülerrat, bestehend aus vier 
Lernenden aus allen drei Oberstufen-
klassen. Zusammen mit dem Teamlei-
ter Lukas Raymann treffen sie sich 
regelmässig, um Schüleranliegen zu 
besprechen und AkƟvitäten zu planen. 
Im laufenden Schuljahr zeigt sich der 
Schülerrat so akƟv und engagiert wie 
nie zuvor und stellt immer wieder 
neue Ideen und Anregungen zur Dis-
kussion.  
So fand am letzten Montagmorgen vor 
Weihnachten ein Weihnachtsbrunch in 

Wahl erwies sich als Volltreffer, denn 
obwohl der Film relaƟv lange dauerte, 
amüsierten sich nicht nur die Lernen-
den, sondern auch die anwesenden 
Lehrpersonen köstlich und zeigten 
kaum Ermüdungserscheinungen. 
Wir bedanken uns nochmals ganz 
herzlich beim Schülerrat für die Orga-
nisaƟon und gelungene Durchführung 
dieses Anlasses! 
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Projektwoche «Weihnachten» Zyklus 2 

man das Papier auf eine Karte kleben 
und dekorieren. Dann kam die ferƟge 
Karte in einen Umschlag und ferƟg war 
die Karte. 
Flavia, Nina, Jasmin A. 
 
Schulhaus dekorieren 
Wir konnten Geschenke einpacken 
und dann mit Maschen dekorieren. 
Wir mussten 1 bis 4 Geschenke einpa-
cken. Nach den Geschenken einpa-
cken, durŌen wir noch selber Sachen 
basteln. Zum Beispiel durŌe man auf 
eine Holzrondelle etwas Weihnachtli-
ches malen. 
Es gab auch noch eine Anleitung, um 
schöne Sternen zu falten. 
Wir durŌen auch noch Wickelsterne 
machen. Wickelsterne sind mit Karton 
und Garn gemacht worden. Jetzt ste-
hen diese schönen DekoraƟonen in 
der Schule Schwellbrunn. 
Julia M., Sonja 
 
Adventskalender 
Beim Workshop Adventskalender 
konnten wir eine schwarze Box innen 
verzieren, sodass es aussah wie ein 
Zuhause eines Wichtels. Wir mussten 
1-3 Wichtel in der schwarzen Box ver-
stecken. Wir konnten unserer KreaƟvi-
tät freien Lauf lassen. Es standen uns 
viele Sachen zum Arbeiten zur Verfü-
gung: z.B. Zahnstocher, Moos, Heu, 
Farbe und noch vieles mehr. Aus den 
Materialien wurden sehr tolle Boxen 
gestaltet. 
Nick, Mats, Fabian und ChrisƟan R. 
 
Weihnachtsbäckerei 
Am Dienstagmorgen viele Kinder zu-
sammen Zimtsterne mit weisser Scho-
kolade gemacht. Sie waren sehr sehr 
sehr lecker. 
Am DienstagnachmiƩag wurden Cara-
melstängeli gebacken. Diese waren 
auch sehr lecker. 

Hinter uns liegt eine winterlich-
weihnächtliche Projektwoche voller 
guter SƟmmung, schöner DekoraƟo-
nen, tollen Ausflügen und süssen 
DüŌen. Während am Montag, MiƩ-
woch und Freitag gemeinsame AkƟvi-
täten staƪanden, vergnügten sich die 
Kinder am Dienstag und Donnerstag in 
verschiedenen Workshops. Lassen wir 
doch gleich die Schüler und Schülerin-
nen selbst berichten, was sie alles er-
lebten. 
 
Montag: Sternwanderung und Ge-
ländespiel 
Wir haben uns in der Aula getroffen 
und sind in der Klasse zum Störchli dan 
links abgebogen und dann sind wir den 
Rätselweg gelaufen bis zum Alters-
heim. Danach sind wir in den Risiwald 
gelaufen. Danach haben wir den 
ZmiƩag gegessen am NachmiƩag ha-
ben wir Capture the Star gespielt. Die 
roten haben den gelben Stern geklaut. 
Jana & Laura 
  
Dienstag und Donnerstag: Work-
shops 
Weihnachtskugeln basteln 
Wir durŌen verschiedene Kugeln bas-
teln. Es haƩe sehr viele Materialien zur 
Auswahl. Der Workshop war im Zim-
mer von Herr Stucki. Frau Walliser war 
die Lehrerin. 
Als Materialien haƩen wir PailleƩen, 
WaƩe, Nägel, SƟŌe und Glitzer. Die 
Weihnachtskugeln wurden wunder-
schön. 
Alina und Aaron 
 
Weihnachtskarten basteln 
Zuerst hat uns Frau Wehrle erklärt, 
wie man ganz verschiedene Weih-
nachtskarten basteln kann. Es gab drei 
Varianten von Karten, die man ma-
chen konnte. Man konnte Weihnachts-
sterne sƟcken oder Origamisterne 
falten. Wenn man ferƟg war, konnte 

Am Donnerstagmorgen haben wir Leb-
kuchen gemacht, welche uns auch 
sehr schmeckten.  
Am DonnerstagnachmiƩag haben wir 
die CaoƟna-Guetzli gemacht. Es war 
sehr lusƟg, weil wir den Rest der Gla-
sur ausschlecken durŌen und so einen 
richƟgen Guezli-Zuckerbauch haƩen. 
Luana, Micha, Mara, Elina, Mario 
 
Mini-Weihnachtstheater 
Wir haben ein kleines Theater, das 
entweder von Vater MarƟn oder der 
Weihnachtsgeschichte von der Bibel 
handelte, gespielt. Es gab sehr coole 
Rollen zu besetzen, die wir selber aus-
wählen konnten. Auch bei den Verklei-
dungen war unsere Workshopleiterin, 
Frau Wanner, einfallsreich. Nachher 
übten wir es mehrere Male. Als wir 
bereit waren, filmten wir das ganze 
etwa drei Mal und nahmen nachher 
die beste Aufnahme, um es danach 
unseren Mitschülern am Freitag zu 
zeigen.  
Pascal, Aileen, Magalie, LoƩa, Mayla 
 
Weihnachtsspiele draussen  
Wir haben draussen Spiele gespielt 
und haƩen viel Spass. 
Vor allem das SchliƩeln mit den Plas-
Ɵksäcken und ein WeƩrennen machte 
uns sehr Freude.  
Auf dem Kunstrasen haben wir eine 
lusƟge Schneeballschlacht gemacht 
und einen riesigen Schneeball gebaut. 
Doch nicht nur mit Schnee auch mit 
Spagheƫ haben wir gespielt und einen 
Turm gebaut. 
Sämi, Kilian, Jasmin, Ramazan 
 
MiƩwoch: SchliƩschuhlaufen  
Am MiƩwoch sind wir mit dem Bus 
nach Herisau ins Sportzentrum gefah-
ren. Nachdem die SchliƩschuhe von 
allen geschnürt waren, wärmten wir 
uns auf. Dann ging es aufs GlaƩeis. Ob 
beim Fangis, beim Eishockey oder 
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Schulhaus hinein. Alle Kinder möchten 
den besten Platz. Dann begann der 
Film. Etwa in der HälŌe gab es Kekse. 
Dann ging der Film weiter. Der Film 
war sehr spannend. Es waren ein Mäd-
chen und ein Knabe. Die beiden woll-
ten den Samiklaus sehen. Die beiden 
Kinder stellten Kameras auf. Dann kam 
der Samichlaus. Sie gingen in den 
SchliƩen und dann kam der Samich-
laus zurück und er flog davon. In der 
LuŌ fiel das Mädchen hinunter. Der 
Knabe rief dem Samichlaus: «Meine 
Schwester!». Er konnte sie reƩen. Da-
nach landeten sie in Noiorck. Sie klau-
ten ein Auto und suchten die RenƟere. 
Der Samichlaus wurde verhaŌet. Die 
beiden Kinder holten den Sack und 
holten die Wichter aus dem Sack. Da-
nach befreiten sie den Samichlaus. 

Dann verteilten sie die Geschenke. 
All dies haƩen wir am Freitag erlebt. 
Nora 

beim Herumkurven, die Zeit verging 
wie im Flug. Schliesslich haben wir uns 
glücklich und ein bisschen Müde auf 
den Heimweg gemacht. Es war ein 
toller Morgen und wir freuen uns aufs 
nächste Mal. 
Lukas Stucki 
 
Freitag: Weihnachtsfilm  
Zuerst haben wir Lieder gesungen 
dann haben wir Kahoot gespielt. LoƩa 
haƩe gewonnen und bekam einen 
Adventskalender. Danach wollten wir 
ein Film schauen, aber es haƩe nicht 
geklappt. Die Lehrer haƩen sich dann 
entschieden das wir zuerst Pause ma-
chen können. In der Pause schauten 
die Lehrpersonen damit der Film nach 
der Pause tut. Nach der Pause rannten 
alle so schnell sie konnten in das 
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Dschungelgeschichten 

Unter diesem MoƩo fand die diesjährige Projektwoche der 1. und 2. Klassen staƩ.  

gelregionen kennen und durŌen diese 
kosten.  
Die Nervosität sƟeg, als am Donners-
tagabend Eltern, Grosseltern, Ge-
schwister und Verwandte in der Schule 
vorbeischauten, um die erarbeiteten 
Produkte der Kinder zu sehen.  
Entstanden sind unter der Woche tolle 
Hörspiele, Stop-MoƟon-Filme, ein The-
ater, ein Figurentheater und viele klei-
ne Schachteltheater. Mit grossem 
Stolz präsenƟeren die Kinder ihre Wer-
ke, Figuren oder Rollen.  
Ein sƟmmiger Abschluss der Woche 
bildete am Freitagmorgen das ge-
meinsame Schauen des Films 
„Dschungelbuch“.  

Um ins Thema „Dschungel“ eintau-
chen zu können, gab es für die Kinder 
eine kurze PräsentaƟon zum Thema 
„Leben und Tiere im Regenwald“.  Mit 
vielen Bildern und Ideen gingen die 
Kinder anschliessend in ihre vorab 
ausgewählten Workshopgruppen.  
In verschiedenen Morgen-Workshops 
wurden jeweils Geschichten entwickelt 
und vertont, Figuren gebastelt, Videos 
geschniƩen, Szenen nachgespielt, 
Schachteltheater ausgestaltet und 
vieles mehr.  
An zwei NachmiƩagen durŌen sich die 
Kinder in einer Dschungel- Bewegungs-
landschaŌ in der Turnhalle austoben 
und lernten beim Zvieri viele Früchte, 
Nüsse und Gewürze aus den Dschun-
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Die Oberstufe im Technorama Winterthur 

Blitz-Show. Sigi hat uns mit seinen 
Experimenten rund um Sauerstoff und 
dessen EigenschaŌen sprachlos ge-
macht. Auch die Blitz-Show war über-
wälƟgend!  
Natürlich haben wir zwischendurch 
auch Zeit gefunden, die vielen anderen 
Ausstellungen zu erkunden. Es war 
aufregend, die verschiedenen Expona-
te zu entdecken und selbst kleine Ex-
perimente durchzuführen. Wir haben 

Was für ein fantasƟscher Tag in Win-
terthur! Nach unserer AnkunŌ im 
Technorama besuchten die Lernenden 
je einen Workshop und konnten dort 
unter der Leitung von sachkundigen 
Mitarbeitern spannende Experimente 
durchführen.  
Nach den inspirierenden Workshops 
waren wir alle voller Vorfreude auf die 
beiden Shows: Sigis atemberaubende 
Sauerstoff-Show und die fesselnde 

gestaunt, gelacht und viel Neues ge-
lernt. 
Am Ende des Tages waren wir alle 
glücklich und voller neuer Eindrücke. 
Als wir schliesslich in Schwellbrunn 
ankamen, konnten wir es kaum erwar-
ten, in die wohlverdienten Weih-
nachtsferien zu starten. Der Tag im 
Technorama wird uns noch lange in 
bester Erinnerung bleiben. 
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Fasnacht im Weiher 

sammelten wir uns zuerst auf dem 
Pausenplatz und jeder durŌe sein Kos-
tüm präsenƟeren. Danach zogen wir 
laut lärmend als Umzug durchs Dorf. 
Viele Eltern und Dorĩewohner erfreu-
ten sich an der bunten Schar. Beim 
Ochsen und beim Dorfladen hielten 

Am 14. Februar waren am Morgen 
Piraten, Cowboys, Prinzessinnen, Ein-
hörner, eine Giraffe, ein Fliegenpilz 
und viele weitere Kreaturen im Schul-
haus Weiher anzutreffen. Vor der Pau-
se feierte jede Klasse in ihrem Klassen-
zimmer Fasnacht. Nach der Pause ver-

wir an und sangen dort je einige Lie-
der. Das süsse Dankeschön an beiden 
Orten nahmen die Kinder natürlich 
gerne entgegen. Zurück beim Schul-
haus ging ein farbenfroher, fröhlicher 
Morgen zu Ende.   
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Zyklus 2 Fasnacht 2024: Walt Disney 

handwerklichen Fähigkeiten beim Na-
geln zu zeigen. Auch im MoƩo-Zimmer 
fühlten sich die Disney Figuren sehr 
wohl. Da konnte man sich einerseits 
mit kurzen Clips über seine Disney 
Kollegen weiterbilden oder diese mit-
hilfe Anleitungen zeichnen. Zum Glück 
haƩen wir noch den Regisseur, der mit 
seinem Team von Zimmer zu Zimmer 
rauschte und mithilfe des Kamera-
manns, dem Tontechniker und dem 
Programmierer viele interessante Sze-
nen festhielt. 
Nach einem kurzweiligen NachmiƩag 
entschieden sich leider alle Disney 
Figuren sich in ZukunŌ doch wieder 

Am Dienstag, 13. Februar, war ziem-
lich was los in Schwellbrunn. Viele 
Disney Charakteren flohen aus den 
Filmen und versammelten sich im 
Sommertal. Da gab es Micky Mouse, 
Arielle, SchneewiƩchen, die Schlümpfe 
und auch die Tiere aus Lion King. Trotz 
des eher wärmeren WeƩers lief man 
sogar einigen Olafs über den Weg, die 
bei diesen Temperaturen mächƟg 
schwitzten. Zum Glück konnten sie 
sich am Buffet eine «Moana Erfri-
schung» oder eine kalte «Cars Suppe» 
gönnen. In der Disco tanzten Dago-
bert, Bambi und Minnie Maus um die 
WeƩe. Andere bevorzugten es ihre 

nur auf dem Bildschirm blicken zu 
lassen. 
Die sieben Zwerge entschieden sich 
folglich, sich auch wieder in normale 
Lehrpersonen zu verwandeln und am 
nächsten Tag den regulären Unterricht 
weiterzuführen. Nur der arme Zwerg 
«Hatschi» kann noch nicht wieder zu 
seinem regulären Tagesgeschäft zurück-
kehren, er muss nämlich erst noch seine 
hartnäckige Erkältung auskurieren. 
Wir hoffen fest, dass es alle Disney 
Figuren wieder rechtzeiƟg zurück in 
die Filme geschaŏ haben. Wäre doch 
schade, wenn sie von jetzt an auf dem 
Bildschirm nicht mehr zu sehen wären. 
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FeldschützengesellschaŌ 

 

Tag der offenen Schützenhäuser 

Nun möchten wir auch euch allen die 
Möglichkeit geben hinter die Kulissen 
zu schauen. Deshalb öffnen wir am 20. 
April 2024 für euch alle die Türen. Ihr 
seid herzlich Willkommen an diesem 
Tag von 13.30-16.00 Uhr im Schützen-
haus BuebensƟg in Schwellbrunn vor-
beizukommen. Es gibt die Möglichkeit 
das Schiessen auszuprobieren, mehr 
über den Sport zu erfahren und auch 

Der Schweizerische Schiessportver-
band, kurz SSV, feiert dieses Jahr 200-
Jahr-Jubiläum.  
Aus diesem Grund möchten wir euch 
den Schiesssport näherbringen.  
Seit dem Jahr 1762 besteht der Verein 
der FeldschützengesellschaŌ Schwell-
brunn. Als Verein leben wir unsere 
Passion im Sportschiessen und genies-
sen die KameradschaŌ.  

ein kleines Präsent. Die FestwirtschaŌ 
steht für Speis und Trank bereit.  
 
Die FeldschützengesellschaŌ Schwell-
brunn freut sich über euren Besuch. 

Armbrustschützen Schwellbrunn 

Ein weiteres Highlight in unserem Ka-
lender ist jeweils das Vereinsschiessen. 
So durŌen wir wieder viele Mitglieder 
unserer Dorfvereine in unserem Stand 
begrüssen. Manch gutes Resultat wur-
de geschossen und die KameradschaŌ 
wurde in unserem Beizli gepflegt. 
Leider mussten wir uns im Januar von 
unserem Kassier Andreas Diem für 

Ende Februar fand unsere Hauptver-
sammlung staƩ. Wir blicken auf ein 
bewegtes Vereinsjahr zurück. So ver-
reisten wir im Juli für 2 Tage und be-
suchten ein Schützenfest in Rothen-
burg LU. Die Trefferquote liess bei 
manchen zwar etwas zu wünschen 
übrig, aber dafür war der Teamgeist 
umso stärker.  

immer verabschieden. Er hinterlässt 
eine grosse Lücke und wird uns sehr 
fehlen. Mit Edi HofsteƩer konnte der 
Vorstand wieder kompleƫert werden.  
Aber auch erfreuliches ist zu verzeich-
nen. So konnten 4 Mitglieder für 50 
Jahre Zugehörigkeit zum Verein geehrt 
werden.  
Mit Zuversicht starten wir wieder in 
ein neues Vereinsjahr und blicken ge-
spannt dem Neuen entgegen: Um dem 
Mitgliederschwund entgegenzuwirken, 
werden wir am 22. Mai einen Schnup-
pertag durchführen. Gerne heissen wir 
Interessierte ab 16 Jahren zwischen 
18.00 und 21.00 Uhr in unserem Stand 
im Brisig, hinter dem ehemaligen Res-
taurant Traube willkommen.  
Das Vereinsschiessen werden wir in 
gewohntem Umfang am So. 8. Sep-
tember, Di-Abend 10. September und 
Do-Abend 12. September durchführen. 
Bereits heute freuen wir uns auf viele 
Anmeldungen. 
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Feldschützengesellschaft Schwellbrunn 



MusikgesellschaŌ 

 

Zuwachs  in der  Musikgesellschaft 

Für langjährige MitgliedschaŌen konn-
ten  folgende Mitglieder geehrt wer-
den:  
René Sigrist,  ChrisƟan Preisig und  
Irene Diem für 25 Jahre akƟves Musi-
zieren, somit kantonale  Veteranen 
BrigiƩe Berger für 40 Jahre MGS AkƟv-
mitglied   

Musikmäuse:  
Im laufenden Vereinsjahr steht als 
nächster Höhepunkt das musikalische 
Märchen „Die Musikmäuse helfen den 
Bienen“ an.  Gemeinsam mit Musikan-
ten der Bläserklasse und  ehemaligen 

Am Freitag  19. Januar  führte die Mu-
sikgesellschaŌ Schwellbrunn ihre 
Hauptversammlung im Restaurant 
Fuchsacker durch. Nach einem feinen 
Abendessen eröffnete der Präsident 
ChrisƟan Preisig die Versammlung mit 
16 anwesenden AkƟvmitgliedern und 
zwei Ehrenmitgliedern. Gekonnt und 
zügig führte er durch die Traktanden. 
Er blickte zurück auf ein eher ruhiges 
Vereinsjahr  mit dem Höhepunkt am 
Kreismusiktag in Oberhelfenschwil.  
Ende März  endete das Projekt  der 
Bläserklasse für Erwachsene. Erfreuli-
cherweise konnten wir an diesem 
Abend daraus 3 neue Mitglieder im 
Verein aufnehmen. Im Vorstand gab es 
keine Veränderungen.  Irene Diem gab 
nach 8 Jahren in der Musikkommission 
ihren RücktriƩ. In der Person von 
Tamara Baumann konnte gleich ein 
Neumitglied in dieses Amt gewählt 
werden.  

Mitgliedern, welche wieder einmal ihr 
Instrument in die Hände nehmen, 
üben wir aktuell fleissig an diesem 
Programm. Das innovaƟve Kinderkon-
zert richtet sich speziell an Kinder ab 3 
Jahren zum Mitsingen, tanzen  und 
sich bewegen. Anschliessend gibt es 
einen Spagheƫ Plausch mit versch. 
Saucen und ein Kurzkonzert der aktu-
ellen ProjekƞormaƟon. Interessierte 
Kinder und Erwachsene  können zu-
dem die verschiedenen  Instrumente 
ausprobieren.   
Die MusikgesellschaŌ freut sich auf 
einen erlebnisreichen Tag mit vielen 
leuchtenden Kinderaugen  im MZG 
Schwellbrunn.  
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Aus der Bibliothek 

neuen Projekten zuzuwenden, und 
Marianne Preisig feiert als Revisorin 
ihr 10-jähriges Jubiläum. Im August 
dieses Jahr wird Daniela Diethelm neu 
zum Team stossen, so dass es nachher 
wieder kompleƩ ist.  
Um 20.30 Uhr konnte pünktlich mit 
der Buchvorstellung «Lebwohl – Villa 
Hospiz Jacob» begonnen werden. Phi-
lipp Landmark, Journalist und Autor, 
erläuterte viele spannende Details zur 
Verschiebung der Villa, ihrer Vergan-
genheit und den speziellen Umstän-
den, die die verbleibende Lebensspan-
ne für die PaƟenten, die dort leben, 
mit sich bringt. Die Teilnehmenden 
stellten viele Fragen und es herrschte 
eine angeregte SƟmmung. 
Nach der Versammlung wechselten 
viele an die Bar und genossen das fas-
nächtliche Treiben. 
 

Jubiläums-Mitgliederversammlung 
am 9. Februar 2024 
Die 33. Mitgliederversammlung des 
Bibliotheksvereins fand im Restaurant 
Hirschen staƩ. Hocherfreut durŌe das 
Bibliotheksteam 39 Personen begrüs-
sen, die im kleinen Restaurant zusam-
menrücken mussten, da der Winter-
garten von „Fasnächtlern“  belegt war. 
Es herrschte eine gemütliche Atmo-
sphäre, als die PräsidenƟn etwas ver-
spätet die Versammlung eröffnete 
(schliesslich wollte ja niemand wäh-
rend der Versammlung auf dem Tro-
ckenen sitzen). 
Sehr wohlwollend wurde über alle 
Traktanden abgesƟmmt. Im Vorstand 
gibt es einen Wechsel: Simone Burt-
scher triƩ das Amt als Kassierin an 
Patrice Wunsch ab, bleibt aber erfreu-
licherweise dem Team erhalten. Tabea 
Ibn Chiekh verlässt das Team, um sich 

Rückblick Buchstart, 14. Februar 2024 
Der erste Buchstart im Jahr beschäŌig-
te sich mit dem Thema «Verstecken». 
Leseanimatorin  Natalie River begab 
sich mit Hilfe von vielen Reimen auf 
die Suche nach den Tieren, die sich 
unter der Decke versteckt haƩen. Sie-
ben Kinder mit ihren MüƩern nahmen 
an der Veranstaltung teil. 

Ausserdem stellte sich das Biblio-
MaskoƩchen Fredy Fuchs vor, das von 
nun an die Kinder in der Bibliothek 
begleiten wird. 

ZeitschriŌen. 
E-Books und digitale ZeitschriŌen kön-
nen Sie als EPub oder PDF auf ihr eige-
nes Gerät herunterladen. Darunter 
finden sich Sachmedien und Belletris-
Ɵk für Erwachsene sowie Kinder und 
Jugendliche. Unter den Zeitungen be-
finden sich Titel wie NZZ, Appenzeller 

Dibiost 
In der Digitalen Bibliothek Ostschweiz 
(Dibiost) sind über 200 Bibliotheken in 
einem E-Medien-Verbund vertreten. 
Das digitale Angebot bietet Ihnen 
knapp 42’000 elektronische Medien. 
Darunter finden sich E-Books, E-Audio, 
E-Music und digitale Zeitungen / 

Zeitung, Blick, Die Zeit und andere. 
Ausserdem gibt es ZeitschriŌen, wie 
beispielsweise die Schweizer Landlie-
be, BrigiƩe, Focus und viele mehr. 
In der Kategorie E-Audio stehen über 
8500 Hörbücher bereit zur Ausleihe. 
Dibiost kann auf dem PC, Laptop oder 
einem mobilen Endgerät wie Tablet, 

Bibliotheksverein 

 



BiblioWeekend und Jubiläumsveranstaltung 
– 30 Jahre Bibliothek Schwellbrunn am 
Samstag, 23. März 2024, in der Aula Som-
mertal 
Der Tag der Jubiläumsveranstaltung rückt näher und das 
Bibliotheksteam steckt miƩen in den Vorbereitungen. 

Das MoƩo „zu Tisch“ passt sehr gut zu unserem Jubilä-
umsjahr, während dem sich in Analogie zu einem Buffet 
alle bedienen können und hoffentlich etwas nach ihrem 
Geschmack finden. Die Bibliothek ist natürlich am Jubilä-
umssamstag wie immer geöffnet. 

09:00 Eintreffen der Gäste 

09:10 – 09:45 Jubiläumsakt 
AuŌakt zum Jubiläums-
jahr mit SchreibweƩbe-
werb für die Lernenden 
der Zyklen 1 – 3 

10:00 – 11:15 Der Zauberer Hannes vo 
Wald und seine Show  

11:30 – 12:30 Würste vom Grill, Geträn-
ke, Popcorn, Dessert  

Programm 23. März:  

liothek Schwellbrunn als Stammbiblio-
thek angegeben wird. 
 
SchreibweƩbewerb  2024 
Der SchreibweƩbewerb für die Lernen-
den der drei  Zyklen wird offiziell am 
Jubiläumssamstag lanciert.  
Die Lernenden können aber bereits 
während der Schulausleihe in der Wo-

che vom 12. März die WeƩbewerbsta-
lons mitnehmen und entscheiden, ob 
sie mitmachen wollen.  
Die Preisverleihung findet am 15. Juni 
um 10 Uhr in der Bibliothek staƩ. 
Wir freuen uns auf viele Begegnungen 
im Vereinsjahr!  
 
Ihr Biblioteam 

Smartphone oder E-Book-Reader ge-
nutzt werden.  
Mit der Benutzernummer und dem 
Passwort können die Nutzer und Nut-
zerinnen der Bibliothek Schwellbrunn 
ab MiƩe März sowohl via Onleihe-App 
als auch über den Online-Katalog der 
Bibliothek alle E-Medien ausleihen. 
WichƟg ist, dass beim EinsƟeg die Bib-

Bibliotheksverein 
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     Appenzeller Biohöck 
 

Herzliche Einladung an alle Interessierten zum 
Vortrag  

Samengewinnung, Nützlinge und 
Schädlinge im Garten  
Dienstag, 2. April 2024, 19.00 Uhr, AkƟvraum 
Mehrzweckanlage in Stein  

Peter Lippus, diplomierter Gärtnermeister und 
LandLiebe Kolumnist, wird uns an diesem Abend 
einiges über die Samengewinnung und eine gute 
Setzlingsanzucht erläutern. Ausserdem gibt  er eine 
erstaunliche Übersicht über Nützlinge und Schäd-
linge im Garten. 

Keine Anmeldung nöƟg. Dieser Anlass ist öffentlich. 
EintriƩ frei, Kollekte 

Appenzeller Biohöck  



Anzeige 
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Geführte Wanderungen 

 

 

 

 

 

Treffpunkt: 10.40 Uhr 9410 Heiden, 
Post, Bushaltestelle 
Rückreise: 17.15 Uhr 9043 Trogen, Bahnhof 
Anmeldung bis Samstag, 30. März 
2024 19.00 Uhr über die Homepage, 
per E-Mail an  urs.manser@appenzeller-
wanderwege.ch oder per Tel: 079 247 81 09 
 
Dienstag, 9, April 2024, Goba-
Wanderung Besuch der Mineralquelle 
Wir verlassen Gais in Richtung Meis-
tersrüte. Ohne grosse Anstrengung 
wandern wir vorbei an der Lehnkapel-
le und unterhalb der Burgruine Clanx 
über die Lankbrücke, dann leicht hin-
auf über die Untere Höhi bis nach 
Gontenbad. Wir werden in der Mine-
ralquelle Goba erwartet und dürfen 
einen interessanten Betriebsrundgang 
mit DegustaƟon miterleben. Die Füh-
rung wird ca.1 ½ bis 2 Stunden in An-
spruch nehmen 
Route: Gais Bahnhof – Meistersrüte – 
Lankbrücke – Flucht – Gontenbad  
Distanz: 11,3 km Zeit: 3 Std. Anforde-
rungen: Ɵef 
Treffpunkt: 11.30 Uhr 9056 Gais, Bahnhof 
Rückreise: 17.00 Uhr 9108 Gontenbad, 
Bahnhof 
Anzahl Teilnehmende ist auf 25 Perso-
nen beschränkt 
Anmeldung bis Sonntag, 7. April 2024 
19.00 Uhr über die Homepage, per E-
Mail an urs.manser@appenzeller-
wanderwege.ch oder per Tel: 079 247 81 09 
 
Sonntag, 21. April 2024  Ins wilde Rot-
bachtobel 
Tiefe Bachtobel prägen die LandschaŌ 
von Appenzell Ausserrhoden. Auf stei-
len Pfaden mit Treppen, Stegen und 
Brücken können wir zum Grund dieser 
Tobel hinuntersteigen. Ein steiler Weg 
mit Stahltreppe führt uns hinab zum 
eindrücklichen Höchfall – wild und 
idyllisch. Später wandern wir auf ei-
nem Holzsteg hinunter zum Badeplatz 
Strom – wo Rotbach und Urnäsch zu-
sammenfliessen. Im lieblichen Ort 

Dienstag, 26. März 2024 Frühling im 
Tannzapfenland 
Die erste Frühlingswanderung 2024 
mit den Appenzellern startet beim 
Kloster Fischingen. Der Weg führt uns 
der Murg entlang zum idyllischen Aa-
wiilerriet, wo wir sicher die ersten 
Zeichen vom nahenden Frühling be-
wundern können. Bei der Kaffeepause 
in LiƩenheid geniessen wir die ruhige 
Umgebung und tanken neue Energie. 
Entlang der RietlandschaŌ vom Ä-
gelsee geht es am Fuss des Hummel-
bärgs entlang und dann zu unserem 
Tagesziel Wilen bei Wil.  
Route: Kloster Fischingen – Oberwangen – 
Aawiilerriet – Littenheid– Egelsee – Wilen  
Distanz: 11,6 km Zeit: 3 Std. Anforde-
rungen: Ɵef 
Treffpunkt: 13.00 Uhr 8376 Fischingen, 
Kloster, Bushaltestelle 
Rückreise: 17.30 Uhr 9535 Wilen bei 
Wil, Engi, Bushaltestelle 
Verpflegung: aus dem Rucksack resp. 
Klinik LiƩenheid 
Anmeldung bis Sonntag, 24. März 2024 
19.00 Uhr über die Homepage, per E-
Mail an  ruth.rueesch@appenzeller-
wanderwege.ch oder per Tel: 079 400 41 15 
 
Ostermontag, 1. April 2024  Am Osch-
termänƟg durs Vorderland 
Unsere Ostermontagswanderung führt 
uns über die Hügel und Wälder des 
Vorderlandes von Heiden bis nach 
Trogen. Über Unterrechstein und den 
Kaien wandern wir zur Tanne hoch. 
Bald schon gibt es die verdiente 
MiƩagsrast. Im heimeligen Restaurant 
Hirschen machen wir Halt. Frisch aus-
geruht und verpflegt gehts zur zweiten 
HälŌe unserer Wanderung. Über die 
Goldach und den Bruederbach, vorbei 
an der Grossen Säge nach Trogen. 
Route: Heiden Post – Kaien – Tanne – 
Hirschen Wald– Girtannen– Nord– 
Grosse Säge– Trogen Bhf  
Distanz: 14,6 km Zeit: 4 ½ Std. Anfor-
derungen: miƩel 

Stein kehren wir im Restaurant der 
Schaukäserei ein, wer möchte kann ein 
MiƩagessen geniessen. Das nächste 
Tobel ist das Rachentobel des Sonder-
bachs, zu dem wir hinabsteigen, bevor 
der Weg nach Hundwil hinaufführt. 
Route: Sternen bei Teufen– Höchfall – 
Wonnenstein – Badeplatz Strom – Stein AR 
– Rachentobel Sonderbach – Hundwil  
Distanz: 8,5 km Zeit: 3 Std. Anforde-
rungen: miƩel 
Treffpunkt: 10.05 Uhr 9053 Sternen 
bei Teufen  
Rückreise: 15.47 Uhr 9064 Hundwil, 
Dorf, Bushaltestelle 
Anmeldung bis Freitag, 19. April 2024 
19.00 Uhr über die Homepage, per E-
Mail an bonifaz.walpen@appenzeller-
wanderwege.ch oder per Tel: 077 522 09 11 
 
30. April 2024 Gemeinsame Wanderung 
mit sehbehinderten und blinden  Menschen 
Wir machen Inklusion sichtbar und 
führen ein weiteres Mal eine Wande-
rung zusammen mit blinden und seh-
behinderten Menschen durch. Auf 
dieser erfahren wir Sehende hautnah, 
was es heisst, blind oder sehbehindert 
unterwegs zu sein. Mit der Möglichkeit 
uns mit Dunkel- und SimulaƟonsbrillen 
im Gelände zu bewegen, realisieren 
wir erst so richƟg, wieviel einfacher es 
ist, mit unseren wachen Augen unter-
wegs sein zu dürfen. Wir lernen auch, 
wie wir uns mit SehbeeinträchƟgten 
richƟg verhalten und sie helfend un-
terstützen können.  
Route: Mogelsberg – Egg – Chrüz – 
Wolfensberg – Baldenwil – Magdenau 
– Botsberger Riet – Flawil   
Distanz: 12,9 km Zeit: 3 ¾ Std. Anfor-
derungen: miƩel 
Treffpunkt: 09.50 Uhr, 9122 Mogels-
berg, Bahnhof 
Rückreise: 16.00 Uhr, 9230 Flawil, Bahnhof 
Anmeldung bis Freitag, 26. April 2024 19.00 
Uhr über die Homepage, per E-Mail an  
margrit.geel@appenzeller-wanderwege.ch 
oder per Tel: 079 749 36 55  



SƟŌung Risi 

 

Aus dem Betreuungszentrum Risi  

Bewohnerfasnacht  
Am Samstag, 17. Februar war im BZ 
Risi der Bär los! Wir feierten unsere 
Bewohnerfasnacht. Nachdem alle Be-
wohnenden durch unsere Mitarbeiten-
den «sƟlgerecht» geschminkt wurden, 
ging es zu Musik, Tanz und Polonaise 
in den Speisesaal und ins Restaurant. 

Fröhlich und ausgelassen wurde die 
Fasnacht gefeiert. Dies musikalisch 
gekonnt begleitet von Hansruedi Vor-
dermann, welcher mit seinem Key-
board und seiner SƟmme viele Fas-
nachts-Evergreens zum Besten gab. 
Und natürlich fehlte auch die passen-
de Kulinarik in Form von selbstge-
machtem Fasnachtsgebäck nicht.  

 
Suchen Sie schöne Seminar- und Sit-
zungsräume?  
Soweit es mit unserer internen Nut-
zung vereinbar ist, vermieten wir 
Ihnen sehr gerne unsere beiden Semi-
nar- und Sitzungsräume für Ihren Ge-
schäŌs-, / Vereins-, / oder Familien-
anlass. Unser Seminarraum 
«Alpsteinblick» (71 m2) bietet je nach 
Bestuhlung Platz für bis zu 40 Perso-
nen und der Sitzungsraum 

Traditioneller Start zum 
«Buebebloch» auf der Risi  
Jeweils am Montag nach AschermiƩ-
woch, findet das «Buebebloch» staƩ. 
Dieser alte Wald- und Holzerbrauch 
wurde im Jahr 1961 in Schwellbrunn 
wieder eingeführt. TradiƟonell startet 
der Anlass bei uns auf der Risi.  
Bereits in den frühen Morgenstunden 
trafen sich die ersten, noch etwas ver-
schlafenen Buben, und wurden in un-
serem Betreuungszentrum grosszügig 
mit Wienerli, Brot und OvomalƟne 
versorgt.   
Nach dieser Stärkung waren dann alle 
rund 55 Knaben bereit, den Umzug in 
Angriff zu nehmen. Ab 05.45 Uhr 
machten sie sich auf den Weg. Die 
Strecke führt jeweils von der Risi ins 
Dorf Schwellbrunn nach Herisau und 
anschliessend über WaldstaƩ wieder 
nach Schwellbrunn zurück.  
Auch die Frühaufsteher unter unseren 
Bewohnenden verfolgten das Treiben 
mit grossem Interesse und erfreuten 
sich besonders über die schönen Zäu-
erli welche die Buben zum Besten ga-
ben.  

«Bodenseestube» (25 m2) hat eine 
Kapazität für bis zu 10 Personen. 

Selbstverständlich können Sie Ihren 
Anlass ideal mit einem feinen MiƩag-
essen verbinden. In unserem Panora-
ma Restaurant verwöhnen wir Sie mit 
regionalen Köstlichkeiten aus unserer 
Culinarium zerƟfizierten Küche. 
Anfragen für RaumreservaƟon oder 
Menu-Vorschläge nehmen wir unter: 
sekretariat@risi-schwellbrunn.ch oder 
071 353 31 31 gerne entgegen.  

 
Gesucht: Freiwillige SRK Fahrer  
Der Rotkreuz-Fahrdienst ermöglicht es 
der älteren Bevölkerung von Schwell-
brunn ihre Mobilität und Selbststän-
digkeit zu wahren. 
Wenn im Alter die Mobilität einge-
schränkt ist, kann der Weg zu einem 
wichƟgen medizinischen Termin ein 

Gruppe beim Frühstück bei uns auf der Risi 

Bewohnende im Austausch mit der Jung-
mannschaŌ 

Seminarraum: «Alpsteinblick»  

Seminarraum: «Bodenseestube» 
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Das BZ Risi geht kreaƟve Wege in der 
PersonalrekruƟerung  
Die Personalsuche, gerade in der Ge-
sundheitsbranche, gestaltet sich im-
mer anspruchsvoller. TradiƟonelle 
Stellenanzeigen reichen längst nicht 
mehr, qualifiziertes Personal zu finden 
und es zeigt sich immer mehr, dass 
sich die Stellensuchenden vermehrt 
über die Sozialen Medien informieren.   
Das BZ-Risi hat diesen Trend erkannt 
und trägt den neuen Anforderungen 
Rechnung. So lancieren wir ab Anfang 
März eine breitangelegte Social Media 
RekruƟerungskampagne auf den Kanä-
len: Instagram, Facebook und Google. 
Um die Sichtbarkeit in diesen Medien 
opƟmal zu nutzen, sind kurze Imagefil-
me entscheidend. 
Am 14. Februar lancierten wir zusam-
men mit einer Medienagentur einen 
Drehtag, an welchem wir tolle Aufnah-
men über unsere InsƟtuƟon, sowie 
unsere Pflegeberufsprofile abdrehten.  
Wir sind schon jetzt gespannt, auf wel-
ches Echo unsere Kampagne stösst. 
Demnächst finden Sie unser Imagevi-

deo auch auf unserer Homepage. Kli-
cken Sie rein und schauen sich unseren 
informaƟven Film an.   

         
Mit den besten Grüssen 
Das Risi-Team 

unüberwindbares Hindernis darstellen. 
In solchen SituaƟonen ist das Rote 
Kreuz für die EinwohnerInnen da.  
Wir suchen daher engagierte freiwilli-
ge Fahrerinnen und Fahrer, welche die 
betreffenden Menschen abholen und 
mit dem privaten Fahrzeug sicher zu 
ihrem Ziel, sei es zum Arzt, ins Spital 
oder zur Therapie und wieder zurück 
bringen. 
Für die Tätigkeit im Rotkreuz-
Fahrdienst bringen Sie Freude am Um-
gang mit Menschen mit. Sie engagie-
ren sich gerne sozial und haben ein 
eigenes Privatauto zur Verfügung. 
Die Auslagen für die Fahrten werden 
Ihnen vergütet und während dem Ein-
satz sind Sie vollumfänglich versichert. 
 
Sind Sie interessiert? Gerne können 
Sie sich telefonisch unter:  
071 353 31 31 oder per E-Mail:  
sekretariat@risi-schwellbrunn.ch bei 
uns melden. Unsere Frau Klaus freut 
sich auf Ihre Kontaktaufnahme.  
 

Videodreh mit Bewohnerin  

Das Risi-Team begrüsst neue Mitarbeitende  



Elternforum 

 



Elternforum 
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Osterbrunch  
im Hirschen Schwellbrunn am  

31. März 

von 9.30 bis 13.30 Uhr 

mit Unterhaltung der Kapelle Gontner 
LoŌ 

 

Mer freuid üs of Eui ReservaƟon 

unter 071 57130 38 

Herzlichscht s`Hirscheteam 





Agenda 

März 2024 

Freitag 15.3. 20.00 Uhr | Verkehrsverein, Hauptversammlung, Rest. Störchli 

Samstag 16.3. 10.00 Uhr | Elternforum, Velobörse, MZA 

  20.00 Uhr | LG Untere Schar, Hauptversammlung, Rest. Hirschen 

Samstag 23.3. 09.00 Uhr | Bibliotheksverein, Jubiläumsanlass „30 Jahre“, Sommertal 

Sonntag 24.3. 10.00 Uhr | Ref. Kirche, KonfirmaƟonsgoƩesdienst, Kirche 

Sonntag 31.3. 09.30 Uhr | Rest. Hirschen, Osterbrunch mit Kapelle Gontner LoŌ 

P.P. 
9103 Schwellbrunn 

April 2024 

Dienstag 02.4. 19.00 Uhr | Appenzeller Bio-Höck, Vortrag Bio Garten, MZA Stein 

Donnerstag 04.4. 11.30 Uhr | Ref. Kirche, MiƩagsƟsch für Senioren, Rest. Ochsen 

MiƩwoch 10.4. 18.00 Uhr | Samariterverein, Blutspende, MZA 

Samstag 20.4. 13.30 Uhr | Feldschützen, Tag der offenen Schützenhäuser, BuebensƟg 

Samstag 27.4. 11.00 Uhr | Rest. Fuchsacker, Jubiläumsfest 

Mo-Fr 29.4.-3.5.  | Ref. Kirche, Seniorenferien, MillstäƩersee  (Österreich) 

Mai 2024 

Donnerstag 02.5. 11.30 Uhr | Ref. Kirche, MiƩagsƟsch für Senioren, Rest. Löwen 

Samstag 04.5. 11.00 Uhr | Musikschule Herisau, Tag der offenen Tür, Eggstr. 27, Herisau 

Sonntag 05.5. 10.30 Uhr | MusikgesellschaŌ, Musikmäuse-Konzert, MZA 

  13.30 Uhr | Feldschützenges., Bundesübung, Schützenhaus BuebensƟg 
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Post CH AG 


